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Anlage zur HFPA-Vorlage vom 21.09.2016; 
spezifischer Aufwand und Einsatzdauer der Wahlhelfer/innen nach Wahlarten im Regelfall 

 

Wahl-/  
Abstimmungsart 

Ergebnisermittlung durchschnittliches 
Ende 

Geplante 
Wahlhelferent-
schädigung 

Europawahl 1 Stimmzettel / 1 Stimme;  
Ergebnisermittlung und Niederschrift einfach 

19.30 Uhr 30 € 

Bundestagswahl 1 Stimmzettel / 2 Stimmen 
Ergebnisermittlung anspruchsvoll, weil die Sortierfolge vorgeschrieben und ein 
Umsortieren bestimmter Stapel notwendig ist.  
Komplexe Niederschrift mit verschiedenen Zwischensummen. 

20.30 Uhr 35 € 

Landtags- /  
Bezirkswahl 

2 Stimmzettel / je 1 Stimme 
Ergebnisermittlung äußerst anspruchsvoll, weil die Zweitstimme über einen 
sehr großen Stimmzettel mit sehr vielen Bewerbern vergeben wird; mühsames 
Auffinden der Kreuze und Abstreichen in unübersichtlichen Zähllisten; Erfas-
sung erfordert Konzentration und Durchhaltevermögen ; komplexe Nieder-
schrift;  
programmtechnische Unterstützung gesetzlich ausgeschlossen;  
beide Wahlen sind gleich aufwendig 

23.00 Uhr 60 € 

Kommunalwahl 2 Stimmzettel / 1 bzw. 50 Stimmen; 
Ergebnisermittlung äußerst anspruchsvoll, weil die 50 Stimmen der Stadtrats-
wahl panaschiert und kumuliert werden können; die programmtechnische Er-
fassung dauert lang, erfordert Konzentration und Durchhaltevermögen  

23.00 Uhr 60 € 

Volksentscheid / 
Bürgerentscheid 

1 Stimme;  
Ergebnisermittlung und Niederschrift einfach; 
bei zusätzlichen Ratsbegehren mit Stichfrage geringfügig komplexer 

19.30 Uhr 30 € 

 


